
 

 



 

 

DAS UNIGRAZ@MUSEUM PRÄSENTIERT DIE 

SONDERAUSSTELLUNG 

 
 

Holocaust im Comic 
  

Sach- und Geschichtscomics sind zunehmend Gegenstand der 
Feuilletons und akademischer 

Veranstaltungen, besonders wenn sie Ereignisse des Dritten Reichs 
und des Zweiten Weltkriegs 

sowie des Holocausts thematisieren. Doch können Comics 
Zeitgeschichte ernsthaft beleuchten? 

Findet hier nicht eine nahezu automatische Verharmlosung allein 
schon durch das gewählte 

Medium statt? 
  

Die Ausstellung, zusammengestellt von Ralf Palandt (Gesellschaft 
für Comicforschung), setzt 

sich anhand von Beispielen differenziert mit Holocaust-Abbildungen 
in Comics auseinander und regt zum 

Nachdenken und zur reflektierenden Lektüre an. 
  

Die Graphik-Novelle Der Himmel zwischen den Mauern, der 
preisgekrönten, steirischen 

Comiczeichnerin und Illustratorin Hannelore Greinecker-Morocutti, 
ist Teil der Ausstellung. 

 

 

 

 

Einladung zur Eröffnung der Sonderausstellung 
  

Montag, 17. Juni 2013, 19.00 Uhr 
  

Karl-Franzens-Universität, Hauptgebäude Hörsaal 01.15 
  

Begrüßungsworte 
  

O. Univ.-Prof. Dr. h.c. Dr. Helmut Konrad 
Dekan der Geisteswissenschaftlichen Fakultät 

 
 Ao. Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Reisinger 

Leiter der Universitätsmuseen 
  

Maga Daniela Kaufmann 
Kuratorin und Comicforscherin 

Natalia Bauernhofer 
Kuratorin und Kunsthistorikerin 

  
Einführung in das Ausstellungsthema 

  
Mag. Ralf Palandt 

Kommunikationswissenschaftler und Comicforscher 
  

Hannelore Greinecker-Morocutti 
Comiczeichnerin und Illustratorin 

  
DAUER DER AUSSTELLUNG 

18. Juni bis 5. Oktober 2013 
UniGraz@Museum, Hauptgebäude der 

Karl-Franzens-Universität, 
Universitätsplatz 3/Kellergeschoß, 8010 Graz 

 


